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Pfingstberg: Schüler spielen Tipp-Kick für guten Zweck

Griechenland siegt bei der
simulierten Fußball-WM
Für 64 Schülerinnen und Schüler der
Pfingstbcrgschule ist die Fußball-
Weltmeisterschaft gelaufen. Und
zwar die, welche sie an den selbst ge-
bauten Tipp-Kick-Feldern ausgetra-
gen haben. Wie bei einer richtigen
WM, herrschte Spannung bis zum
letzten Abpfiff, mangelte es nicht an
Überraschungen.

Die Schüler hatten unter der Lei-
tung des Lehrers Georg Busch 32
Teams gebildet, jedes repräsentierte
ein Land. Los ging es mit der Qualifi-
kation. Bereits in der Vorrunde
schieden Favoriten aus. Frankreich,
England, Niederlande und Spanien
unterlagen. Frankreich und Spanien
landeten als Letzte in ihrer Gruppe.

Mit Leidenschaft dabei: Schüler simulie-

ren Fußball-WM. BILD:ZG

Im Achtelfinale sorgte die
Schweiz mit einem Sieg über Portu-
gal für eine Überraschung. Ähnli-
ches gelang Honduras, das Brasilien
mit 6: l bezwang. Im Viertelfinale tri-
umphierten die Mannschaften von
Ghana, Griechenland, Honduras
und Japan. Im Halbfinale begleite-
ten die Zuschauer die kleine Welt-
meisterschaft mit Szenenapplaus
und Zurufen. Tatsächlich wurden
die Halbfinalspiele immer hochklas-
siger. Schließlich besiegte Ghana Ja-
pan mit 6:4, Honduras unterlag Grie-
chenland 1:3.

Nachdem Japan mit 3:1 über
Honduras triumphierte und sich so
den3. Platz sicherte, begann das gro-
ße Finale Ghana gegen Griechen-
land. „In einem ausgeglichenen und
über weite Strecken erstklassigen
Spiel", so die Einschätzung des Leh-
rers, siegte Griechenland knapp mit
6:5 und wurde so Weltmeister.

Die Schüler hatten ein Startgeld
gezahlt, zudem wurden die Werbe-
banden der Spielfelder gegen Spen-
den an Unternehmen rund um die
Schule „verkauft". Die Einnahmen
kommen dem Kinderhospiz Stern-
taler zugute kommen. zg


